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        Kapitel 307

     Während sie March Rain beibrachten, wie man das Mana eines Paladins verbrennt, klingelte Lu Lis Kommunikationsgerät.
 
 Er übertrug seine Position an einen anderen Dieb und machte sich auf den Weg.
 
 Lu Lis individuelle Stärke war ohnehin zu groß; diese kurzfristig eingesetzten Sparringspartner konnten seinen explosiven Angriffen nicht standhalten. Auch March Rain stellte fest, dass sie weniger Druck ausübten, was sich deutlich von ihrem üblichen Spezialtraining unterschied.
 
 Der Trainingsnutzen wäre viel größer, wenn sie stattdessen auf einen normalen Dieb zurückgreifen würden.
 
 Als Lu Li auf den Zuschauerrängen saß, bemerkte er, dass Square Root 3 ihm eine Nachricht geschickt hatte.
 
 Lu Li hatte ihm kürzlich eine Nachricht geschickt, um ihn zu einem Gespräch einzuladen, aber er hätte nicht gedacht, dass er so schnell eine Antwort erhalten würde.
 
 „Wo bist du? Ich werde dich finden.“
 
 Lu Li ging nicht näher darauf ein, erwähnte aber kurz das Thema ihres Gesprächs. Die Tatsache, dass Square Root 3 bereit war, zu Lu Li zu kommen, bedeutete, dass er diesem Gespräch große Bedeutung beimaß.
 
 „Die Arena“
 
 Lu Li gab ihm die Arena-Nummer und das Passwort. Bald darauf traf Square Root 3 ein.
 
 „Ihr seid ja …“ Square Root 3 war etwas überrascht, Lu Li auf den Zuschauerrängen sitzen zu sehen, während zwei Dreierteams auf der Bühne kämpften.
 
 „Ein bisschen zusätzliches Training – unsere Priesterin ist noch ein wenig unbeständig.“ Lu Li machte sich nichts daraus, ihre Schwäche offen zu legen.
 
 „Sie mag zwar noch unbeständig sein, aber sie ist sehr vielversprechend. In den letzten paar Spielen hat sie sich am meisten verbessert.“ Square Root 3 setzte sich neben Lu Li und lobte March Rain anerkennend.
 
 „Du hast uns also beobachtet. Square Bro, sag mir, ob du das Angebot annehmen willst.“
 
 Lu Li kam direkt zur Sache. Er besaß weder Verhandlungsgeschick noch hatte er Zeit zu verschwenden.
 
 Geradlinigkeit war der Stil der Armen.
 
 Natürlich dachten manche auch, dass dies der Stil eines Overlords sei.
 
 „Haha, ich hatte eigentlich vor, mich erst einmal richtig auszuruhen. Ich bin seit fünf Jahren Gildenmanager; das ist ziemlich anstrengend.“
 
 Square Root 3 redete um den heißen Brei herum. Er hatte nicht zugesagt, aber er hatte auch nicht direkt abgelehnt.
 
 „Ich habe dafür gesorgt, dass die Star-Moon-Gilde ausgeschieden ist. Solltest du mich nicht hassen?“, fragte Lu Li zögerlich.
 
 Lu Li machte sich Sorgen, dass er Square Root 3s Arbeit untergraben hatte. Selbst wenn er nicht gehasst wurde, hatte er ihn dennoch in eine schwierige Lage gebracht. Er konnte sich unmöglich vorstellen, dass er sich mit etwas, das im Grunde eine verbale Ohrfeige war, seinen Respekt verdient hatte.
 
 „Am Anfang habe ich dich ein bisschen gehasst, aber die Angelegenheiten innerhalb von Star Moon wurden zu kompliziert, und ich fing an,
 
 die Gilde noch mehr“, gab Square Root 3 traurig zu.
 
 „Eigentlich war der Helm der Grund, warum ich ursprünglich bei Star Moon eingetreten bin. Ich hatte vor, der Gilde beim Wachstum zu helfen, aber Richy Rich war einfach zu viel und der Präsident zu apathisch …“, sagte Lu Li so aufrichtig, dass er es selbst fast glaubte.
 
 „Ich verstehe“, sagte Square Root 3 und klopfte Lu Li auf die Schulter. „Deshalb bin ich auch gegangen.“
 
 Die anfängliche Barriere zwischen ihnen war augenblicklich wie Rauch verschwunden.
 
 „Du hast das Richtige getan; das weiß jeder. Es ist nur schade, dass sich die Gilde ‚Star Moon‘ verändert hat und kein geeigneter Ort mehr für Spieler mit Ehrgeiz ist. Es war gut, dass du gegangen bist, denn so können wir neu anfangen. Wir brauchen keine fünf Jahre; wir könnten sie wahrscheinlich schon in ein oder zwei Jahren überholen. Vielleicht gewinnen wir dabei sogar eine Meisterschaft.“ Lu Li sprach nicht besonders leidenschaftlich, aber seine Worte waren dennoch überzeugend.
 
 Er scheute sich nicht, zu sagen, was ihm auf dem Herzen lag.
 
 Die finanziellen Mittel der Xin-Xin-Söldnergruppe waren nicht mit denen der Star-Moon-Gilde zu vergleichen. Auch ihre Mitgliederzahl war nicht vergleichbar. Dennoch versicherte er Square Root 3, dass ihr Wachstum weitaus besser sein würde – sie hatten es sogar unter die Top 16 geschafft.
 
 Die Tatsache, dass die „Star Moon“-Gilde Schwierigkeiten hatte, unter die Top 100 zu kommen, war ironisch.
 
 „Du lässt die Meisterschaft wie ein Spiel klingen.“
 
 Square Root 3 wollte sich über Lu Li lustig machen, weil dieser seine Fähigkeiten überschätzte, doch dann besann er sich und schluckte seine Worte herunter.
 
 „Wir haben vor, einen Verein und eine Gilde zu gründen. Wir haben im Moment nicht viel Geld, aber wir sollten vorerst die Hälfte davon bezahlen können. Wir brauchen nur noch einen Gildenpräsidenten, aber wir sind uns bewusst, dass diese Rolle einem Profi übertragen werden sollte“, sagte Lu Li, während er seine Hand ausstreckte.
 
 Square Root 3 starrte auf Lu Lis Hand, bevor er zu seinem Gesicht aufblickte.
 
 Lu Li wusste nicht, was das zu bedeuten hatte, aber er konnte nichts anderes tun, als sich zusammenzureißen und seine Hand ausgestreckt zu halten.
 
 Nach einer ganzen Weile hob Square Root 3 seine Hand und ergriff die von Lu Li.
 
 „Selbst wenn es noch weitere fünf Jahre dauert, werde ich noch keine 30 sein. Ich werde mitspielen.“
 
 Lu Li schüttelte den Kopf und versuchte, nicht zu lachen; diese Worte waren wirklich ein wenig entmutigend.
 
 „Du wirst diese fünf Jahre definitiv nicht verschwenden. Wir sind bereits unter den Top 16. Bald schaffen wir es ins Viertelfinale, dann ins Halbfinale und schließlich ins Finale. Selbst wenn wir nicht gewinnen, werden sich die Spieler an uns erinnern.“
 
 „Ich hoffe, das sind keine leeren Versprechungen“, nickte Square Root 3, bevor er sich endlich entspannte.
 
 „Du bekommst 5 % der Anteile am Verein und wirst Gildenpräsident. Du kannst die Gilde ganz nach deinen Vorstellungen weiterentwickeln; wir werden dir nur Ratschläge geben.“
 
 Lu Li erklärte ihm das System, das er und Wandering besprochen hatten, um ihn zu schockieren.
 
 5 % der Anteile, und sein Gehalt belief sich auf über eine Million Dollar pro Jahr.
 
 Dies setzte voraus, dass sie es jedes Jahr unter die Top 100 schaffen würden, aber es wäre besser, wenn sie noch weiter kommen könnten. Je besser die Leistungen des Vereins, desto höher würden seine Prämien ausfallen.
 
 Square Root 3s Miene veränderte sich jedoch nicht; er schien kein besonderes Interesse am Geld zu haben.
 
 Er hörte Lu Li zu, wie dieser beschrieb, wie sie den Verein weiterentwickeln wollten, während er March Rain dabei zusah, wie dieser sich auf der Bühne ins Schwitzen brachte.
 
 „Die Gilde muss neue Spieler rekrutieren. Das Gehalt und die sonstigen Vergünstigungen müssen gut sein; sie sollten zumindest besser sein als bei einer durchschnittlichen Gilde“, erinnerte Square Root 3, während er langsam in seine Rolle schlüpfte.
 
 „Keine Sorge. Wir hatten ohnehin vor, den Gildenmitgliedern als Belohnung einige Anteile zu geben“, erklärte Lu Li.
 
 Diese Anteile stammten aus seinem Anteil, also hatte er jedes Recht dazu. Wandering war angesichts dieser Großzügigkeit sprachlos gewesen.
 
 In Wirklichkeit war es nicht so, dass Lu Li von Natur aus großzügig war, sondern vielmehr, dass es ihm an Charisma mangelte. Daher war es ihm unmöglich, Spieler zu rekrutieren, die ohne Bezahlung für ihn arbeiten würden.
 
 Er konnte von einem Pferd nicht verlangen, zu galoppieren, ohne es fressen zu lassen, also musste er einige Vergünstigungen gewähren.
 
 „Ich werde mich nicht in die Angelegenheiten des Clubs einmischen, aber es gibt eine Sache, die ich wissen sollte. Wofür werden meine Beiträge verwendet?“, fragte Square Root 3 leise.
 
 „Natürlich.“
 
 Lu Li erläuterte ihm daraufhin die zukünftige Struktur des Vereins.
 
 Square Root 3 runzelte die Stirn, als er über die Risiken nachdachte, einer bloßen Söldnergruppe zu vertrauen.
 
 Seine Bedenken zerstreuten sich jedoch, als ihm klar wurde, dass diese Spieler First Clears geschafft hatten und ganz oben in den Ranglisten standen.
 
 Die Gilde würde sein Reich sein, während der Club das private Reich des Bosses sein würde. Er konnte damit machen, was er wollte.
 
 Solange es zum Wachstum führte.
 
 Nach dem Training stellte Lu Li Square Root 3 den anderen vor. Bald würde die Söldnergruppe
 
 Gruppe der Vergangenheit angehören und eine neue Gilde sowie ein neuer Club entstehen.
 
 Anschließend besprachen „Square Root 3“, „Wandering“ und Lu Li den Aufbau der Gilde.
 
 Vereine waren auf Ruhm und Leistungen in Wettbewerben angewiesen. Lu Li hatte dies im Griff, und es ließ sich im Laufe der Zeit leicht ausbauen. Die Gilde hingegen würde nicht unbedingt wachsen, egal wie berühmt sie auch werden mochte.
 
 Es mussten Elitegruppen gebildet und mit dem Absolvieren von Instanz-Dungeons beauftragt werden.
 
 Seltene Materialien, Ausrüstung und Fertigkeitsbücher mussten an den Verein weitergegeben werden, um ihn am Leben zu erhalten. Zumindest müsste Lu Li Fertigkeitsbücher nicht mehr zu solch exorbitanten Preisen kaufen.
 
 Natürlich gab es noch eine wichtige Frage. Welchen Namen sollte die Gilde tragen, damit sie zumindest einen Hauch von Erhabenheit ausstrahlte?

    
        Kapitel 308

     Die Veranstaltungen zum Mittherbstfest waren in erster Linie festlicher Natur, daher gab es kaum Kämpfe.
 
 An diesem Tag, während der Pause des Schattenpokals, war die Stadt von leuchtenden Farben erfüllt, was wirklich eine festliche Atmosphäre verbreitete.
 
 Im wirklichen Leben waren solche Feierlichkeiten längst aus der Mode gekommen. Die Älteren saßen zu Hause, die Jungen gingen zur Arbeit und die Kinder zur Schule. Familientreffen waren mittlerweile nur noch ein Thema in Gesprächen, und selbst die große Auswahl an Mondkuchen reichte nicht mehr aus, um die Menschen anzulocken.
 
 Einige Spieler jedoch, die geglaubt hatten, das Mittherbstfest habe seinen Reiz verloren, änderten durch Dawns Aktivitäten ihre Meinung.
 
 In der Spielwelt gab es in jeder Stadt Schreine und einen alten, grauhaarigen Mann, der die Ahnen verehrte. Außerdem waren dort alte Gelehrte zu sehen, die mit traditioneller chinesischer Tinte schrieben. Die Spieler mussten nicht weit reisen – sie mussten sich lediglich einen 3.000-Dollar-Helm zulegen. Dann konnten sie den Vollmond gemeinsam mit ihren Freunden und ihrer Familie genießen.
 
 Das Spiel hatte zudem dafür gesorgt, dass die Spieler die Flut beobachten konnten. Man hatte sogar den grandiosen Anblick der Region Jiang Zhe im schimmernden Mondlicht nachgebildet.
 
 Hier konnten die Spieler nicht einmal mehr richtig unterscheiden, was real und was virtuell war.
 
 Alles fühlte sich so echt an. Da war eine lärmende Menschenmenge, eine wogende Flut und der helle Mond über allem.
 
 Selbst wenn man die Laternen der Hu-Guang-Region erleben wollte, hatte die Spielefirma auch daran gedacht. Sie hatte sie alle für die Spieler angefertigt und aufgehängt, und das Erlebnis kostete nicht einmal eine einzige Kupfermünze.
 
 Das Spiel feierte das Mittherbstfest in großem Stil, um die Pracht der traditionellen Kultur nachzubilden. Andere Kulturgruppen wollten natürlich nicht zurückstehen. So hatten verschiedene zivilgesellschaftliche Gruppen unter der Führung des
 
 Kulturministers verschiedene zivilgesellschaftliche Gruppen als Reaktion darauf verschiedene Aktivitäten ins Leben gerufen.
 
 Sie veranstalteten ein Quiz, das sowohl Wissen über traditionelle als auch über zeitgenössische Aspekte der Kultur umfasste. Außerdem wurden verschiedene Rätsel auf Laternen geschrieben und aufgehängt.
 
 Da das Spielunternehmen diesem Ereignis große Bedeutung beimaß, erhielten Spieler, die die Rätsel richtig lösten, eine kleine Menge an Münzen.
 
 Dieser kleine Betrag war jedoch nicht zu unterschätzen. Statistiker berechneten, dass sich der Gesamtbetrag bis zum Ende des Tages auf fast eine Million Goldmünzen belief.
 
 Es hieß, ein 14-jähriges Mädchen habe einfach drauflos geraten, ohne sich wirklich darum zu kümmern, ob sie die richtigen Antworten gab. Nachdem die Spielefirma sie belohnt hatte, erhielt sie über 1.600 Gold, was umgerechnet 100.000 Dollar entsprach.
 
 Außerdem gab es noch den brennenden Turm, das Zerkleinern von Mondkuchen, die Entenjagd, Sesamkuchen, Honigkuchen, Opfergaben an den Gott des Landes, Theateraufführungen, traditionelle Tänze und so weiter.
 
 Sobald jemand bei der Spielefirma einen Antrag mit dem Nachweis einreichte, dass es sich um ein echtes Ereignis handelte, setzte das riesige Designteam von Dawn dies schnell im Spiel um.
 
 Das Wichtigste war jedoch, dass alles kostenlos war!
 
 Selbst wenn man die vier legendären Schönheiten der Antike tanzen sehen wollte, konnte das für einen organisiert werden.
 
 Um das Spiel insgesamt zu bewerben, hatte die Spielefirma große Anstrengungen in dieses Event gesteckt.
 
 Das Mittherbstfest war der erste Feiertag, den Dawn begangen hatte, und es war ein bedeutender Meilenstein.
 
 Auch in früheren Spielen wurden Feste gefeiert, doch die Belohnungen waren nicht so gut und die Veranstaltungen drehten sich ausschließlich um die Spieler. Damit sollte die Loyalität dieser Spieler gestärkt werden.
 
 Dawns Version des Mittherbstfestes richtete sich hingegen nicht nur an Spieler, sondern schaffte es auch, eine große Anzahl von Nicht-Spielern anzulocken.
 
 Warum sollte ein Maler, der den ganzen Tag akribisch gemalt hatte, ein virtuelles Spiel spielen? Warum sollte ein Professor, der in einem Hörsaal stand, mit diesem Spielhelm im Bett liegen?
 
 Natürlich würden sie das nicht!
 
 Aber Dawn hat es geschafft. Menschen im Alter von 80 Jahren bis hin zu 3-Jährigen nahmen alle am Spiel teil und fanden ihre ganz eigenen Wege, Spaß zu haben.
 
 Der Maler zog umher, um kulturelles Material an historischen Stätten zu sammeln, und war von all den verschiedenen Stilen begeistert.
 
 Würden sie diese Stätten im echten Leben bereisen, müssten sie sich um Unterkunft und Transport kümmern, was Zehntausende von Dollar kosten würde. Außerdem würden sie vielleicht gar nicht die gewünschte Inspiration finden, vor allem angesichts der Umweltverschmutzung.
 
 Im Spiel hingegen war lediglich eine Überweisungsgebühr von einer Goldmünze erforderlich, um überall hinzureisen, wohin sie wollten.
 
 Dawn verfügte über ein hervorragendes Designteam, dessen Mitglieder aus verschiedenen Branchen rekrutiert worden waren. Es bestand aus unglaublich einfallsreichen Menschen, die mit jedem Land, jeder Religion, jeder Denkschule und jedem Volkslied vertraut waren.
 
 Gemeinsam schufen sie eine Welt, die noch realistischer war als die reale Welt.
 
 Der Maler bemerkte, dass die Schönheit hier anders war als im wirklichen Leben; das war etwas, das nur virtuelle Technologie leisten konnte.
 
 Selbst diejenigen, die so alt waren, dass sie sich nicht mehr bewegen konnten, hatten in Dawn einen Platz gefunden.
 
 Andere hatten sogar versucht, mit dem Spiel zu verhandeln, und darum gebeten, dass das Spiel einige traditionelle Gebäude errichten möge, um daraus eine Kulturhochschule zu machen, die Spieler bei Interesse besuchen könnten.
 
 Eine junge Mutter, die ein Kind großzog, musste sich eine Online-Arbeit suchen, um den Lebensunterhalt zu sichern.
 
 Sie hatte ihrem Kind einen Helm aufgesetzt und ihm erlaubt, fröhlich auf den Spielplätzen des Spiels zu spielen. Hier war es sicher, und das System war weitaus besser als manche Tanten oder Kindertagesstätten.
 
 Die Wohngebiete waren weitläufig, und in den Geschäften wurden viele Waren aus dem realen Leben angeboten.
 
 Außerdem gab es hier wunderschöne Häuser mit duftenden Blumen. Diese kosteten weder 60.000 Dollar noch 30.000 Dollar.
 
 Mit ein paar tausend Dollar konnte man ein eigenes Haus besitzen. Mit etwas mehr konnte man sogar ein eigenes Anwesen besitzen.
 
 Da es die virtuelle Technologie nun schon seit fast 200 Jahren gab, stand die Sicherheit der Helme außer Frage, und das Spiel wurde ständig optimiert.
 
 Zwar konnte man nicht wirklich im Spiel leben, doch gab es keinen Grund, warum man dort nicht arbeiten, reisen und alles genießen konnte.
 
 Kurz gesagt: Dawn nutzte das Mittherbstfest, um allen die Möglichkeiten dieser unendlichen Welt zu zeigen.
 
 Das Zeitalter eines universellen Spiels war wahrhaftig angebrochen.
 
 Auch Lu Li verbrachte nicht seine gesamte Zeit in der Arena. Nachdem er das Training mit March Rain abgeschlossen hatte, lösten sie die Gruppe auf.
 
 Anschließend nahm er Lu Xin mit, um die festliche Atmosphäre zu genießen.
 
 In diesem Moment war Lu Li kein Gaming-Experte. Er war ein Bruder, der seine fröhliche und neugierige Schwester mitnahm, um die Vielfalt der Festlichkeiten zu genießen – genau wie alle anderen gewöhnlichen Menschen auch.
 
 „Großer Bruder, steht mir das gut?“ Lu Xin trug die traditionelle Tracht des Dai-Volkes, und vor Aufregung war ihr Gesicht gerötet.
 
 „Du siehst wirklich gut aus.“ Lu Li wusste, dass seine Schwester schön war, daher spiegelten seine lobenden Worte genau wider, was er empfand.
 
 „Können wir es kaufen? Können wir?“ Lu Xin schüttelte den Arm ihres Bruders und blickte ihn flehentlich an. Die Verkäuferin am Stand hatte gesagt, dass die Kleidung kostenlos geliefert werden könne.
 
 „Das …“ Lu Li tat absichtlich so, als würde er tief darüber nachdenken.
 
 „Großer Bruder …“ Die verwöhnte Lu Xin war bereits ganz vernarrt in das Kleidungsstück.
 
 „Junger Mann, du darfst nicht so gemein zu dem kleinen Mädchen sein. Meine Kleidung ist von guter Qualität und aus den feinsten Stoffen gefertigt. Sie ist nicht einmal so teuer; sie kostet nur 100 Dollar. Du solltest sie ihr kaufen.“
 
 „Na gut, wir kaufen es.“ Lu Li strich seiner Schwester mit hilflosem Gesichtsausdruck über das Haar.

    
        Kapitel 309

     Hundert Dollar entsprachen nur einer Goldmünze; bei seinem derzeitigen Status war es völlig ausgeschlossen, dass Lu Li sich das nicht leisten könnte.
 
 So sehr er Lu Xin auch am Herzen lag, würde er nicht einmal zögern, zehntausend Dollar zu bezahlen, geschweige denn eine kleine Summe von hundert Dollar. Solange es Lu Xin wirklich gefiel, machte es ihm überhaupt nichts aus.
 
 Er spielte nur Theater, weil er die Bewunderung seiner Schwester genoss.
 
 Gleichzeitig genoss Lu Xin den Ausdruck auf dem Gesicht ihres Bruders – jenen Ausdruck, der ihr verriet, dass er ihre Bitte nicht ablehnen konnte. Als sie noch arm waren, hätte sie sich nicht einmal getraut, um ein Kleidungsstück zu bitten, das nur zehn Dollar kostete.
 
 Lu Li bezahlte das Geld, und Lu Xin zog ihr neues, schickes Kleid an, das einen winzigen Teil ihres weißen Bauches enthüllte.
 
 Ein Kopfschmuck, den Lu Li ebenfalls gekauft hatte, ruhte auf ihrer Stirn. Da stand sie – ein fünfzehnjähriges Mädchen, das gepflegt und niedlich aussah, aber einen unschuldigen Charme ausstrahlte.
 
 „Bruder, ich will Mondkuchen!“
 
 „Kannst du mir …“
 
 „Bruder, ich möchte eine Festtagslaterne kaufen!“
 
 „Kannst du mir das besorgen …“
 
 „Bruder, schau dir den Typen da drüben an, der tanzt! Der ist so cool! Er hat auch einen großen Korb auf dem Kopf.“
 
 „Was ist denn an ihm cool? Guck ihn nicht an. Ich frage mich, welcher Rasse er angehört; er trägt nicht mal ein Oberteil. Wenn heute nicht gerade ein Fest wäre, würde ich ihn definitiv so lange verprügeln, bis er dieses Spiel nicht mehr spielen kann.“
 
 „Du bist einfach nur neidisch. Du bist auf jeden Fall neidisch.“
 
 „Unsinn. Du bist viel zu jung, um überhaupt zu verstehen, was das Wort ‚neidisch‘ bedeutet. Ich nehme dich mit ans Ufer; du hast die Gezeiten noch nicht gesehen, oder? Die sind sehr schön …“
 
 Das war eine private Zeit, die den Geschwistern gehörte. Lu Li sperrte alle Kanäle und blockierte sogar seinen Kommunikator.
 
 Lu Xin hatte das Gefühl, noch nie zuvor so glücklich gewesen zu sein. Sie ahnte bereits, dass ihre Krankheit sehr schwerwiegend war, und wusste, dass die Behandlung viel Geld kosten würde. Sie wollte ihrem Bruder nicht zur Last fallen, aber andererseits hatte Lu Li durch dieses Spiel viel Geld verdient.
 
 Aus tiefstem Herzen dankte sie Dawn und liebte sie.
 
 Andererseits wusste Lu Li, dass er seine Schwester viel zu lange vernachlässigt hatte, und so versuchte er sein Bestes, um es wieder gutzumachen.
 
 Die Gilde befand sich in den Vorbereitungen und er war der eigentliche Anführer, daher gab es vieles, worüber er sich Gedanken machen musste.
 
 „Wo ist Lu Li?“, fragte Square Root 3 und lief unruhig in der provisorischen Station der Gilde auf und ab.
 
 „Er hat seine Nachrichten gesperrt.“ Azure Sea Breeze hämmerte auf den Schild ein, den er festhielt. Er hatte sich vorgenommen, seinen eigenen Schild zu schmieden und nicht den zu benutzen, den Lu Li für ihn angefertigt hatte. Er hatte einfach viel zu viel Zeit.
 
 „Stimmt. Wir sollten mit ihm den Vertrag für die Vereinsspieler besprechen.“
 
 Square Root 3 warf Azure Sea Breeze einen hoffnungsvollen Blick zu und hoffte, eine konkrete Antwort von ihm zu erhalten.
 
 „Schau mich nicht so an; ich bin ehrlich gesagt nicht schwul“, neckte Azure Sea Breeze ihn. Es machte ihm immer Spaß, andere zu ärgern.
 
 „Meine Güte, was ist nur mit diesen Leuten los?“ Ursprünglich hatte Square Root 3 großen Respekt vor Azure Sea Breeze gehabt. Schließlich war er der legendäre Tank Nummer eins, der an jedem einzelnen von Lu Lis First Clears teilgenommen hatte.
 
 Nachdem er nun tatsächlich mit diesen Leuten in Kontakt gekommen war, wurde ihm klar, dass die Realität weit von seinen Vorstellungen entfernt war.
 
 Zwar waren Remnant Dream und Hachi Chan beide bezaubernd, doch der eine war ein Trottel und der andere einfach nur dumm. Es war sinnlos, von ihnen irgendeine Art von konstruktivem Feedback zu erwarten.
 
 Als Square Root 3 sie nach ihrer Meinung zum Gildennamen fragte, klimperten sie mit ihren wässrigen Augen und fragten unschuldig, ob sie die Gilde „Pikachu“ nennen dürften.
 
 Flieg, Pikachu!
 
 Square Root 3 war kurz davor, auch sie in die Luft zu jagen.
 
 Sakura Memories widmete sich wieder dem Leveln. Sie hatte sich fest vorgenommen, die Spitze der Level-Rangliste zu erreichen, und hatte an nichts anderem Interesse.
 
 Warum war ein so hübsches Mädchen so darauf versessen, eine Gaming-Meisterin zu werden?
 
 Sesame Rice Ball wirkte schüchtern und schien bereit zu sein, alles zu geben, um
 
 Square Root 3 zu beweisen. Leider war er nicht in der Lage, nützliches Feedback zu geben. Es schien, als wüsste er außerhalb des Spielens nicht viel.
 
 Lonesome Flower warf ihm einen kühlen Seitenblick zu, bevor er seine Schwester hinauszog.
 
 Moonlight ging mit seinen Freunden etwas trinken und machte vor seiner Abreise deutlich, dass Square Root 3 die Entscheidungen für die Gilde treffen könne. Sollte es jemanden geben, den Square Root 3 nicht mochte und den er tot sehen wollte, würde er diese Aufgabe gerne übernehmen.
 
 Wandering starrte wie gebannt auf seinen kleinen Spiegel und war von seinem eigenen Aussehen verzaubert. Square Root 3 brachte den Mut nicht auf, ihn zu stören.
 
 Azure Sea Breeze wirkte normal, aber das war auch schon alles.
 
 Dieser Typ war ständig mit Wandering zusammen und hatte sogar ihren Anteil am Club gemeinsam mit ihm übernommen.
 
 Anscheinend wohnten sie auch im echten Leben zusammen. Er entsprach genau Square Root 3s Definition eines Homosexuellen.
 
 „Hat Lonesome Flower nicht March Rain mitgenommen, um die festlichen Laternen anzusehen? Bei Lu Li ist es wahrscheinlich genauso. Diese
 
 Leute mit Schwestern … Ihr drei Großen, habt ihr Schwestern?“ Azure Sea Breeze war ziemlich neidisch.
 
 Lu Li sprach Square Root 3 als „dritten Bruder“ an, also taten Sesame Rice Ball und die anderen es ihr gleich.
 
 Wandering und Azure Sea Breeze fanden das jedoch nicht freundlich genug, also nannten sie ihn, genau wie Moonlight, „Großer Drei“. Das kam ihnen brüderlicher vor.
 
 Square Root 3 ärgerte sich nicht darüber. Richy Rich hatte ihn früher ebenfalls „Großer Drei“ genannt, allerdings in einem fordernden Tonfall. Diese beiden hingegen behandelten ihn aufrichtig als einen von ihnen.
 
 „Ich habe keine Schwester“, sagte Square Root 3, während sich sein Gesichtsausdruck verdüsterte.
 
 „Das ist schade. Wenn ich doch nur auch eine Schwester hätte …“ Azure Sea Breeze war mit seinen Gedanken überhaupt nicht beim Vereinsvertrag.
 
 Jedes Mal, wenn so etwas passierte, wünschte er sich, er hätte auch eine Schwester, um die er sich kümmern könnte.
 
 „Wo kann ich Lu Li finden?“, fragte Square Root 3 leise. Er machte sich keine großen Hoffnungen auf eine Antwort.
 
 „Mach dir keine Mühe. Es hat keinen Sinn, selbst wenn du ihn findest“, antwortete Azure Sea Breeze und warf ihm einen mitfühlenden Blick zu. „Big Three, du solltest das einfach selbst entscheiden. Was die Grundregeln angeht, achte einfach darauf, dass der Deal gut ist. Schließlich werden wir sowieso dafür bezahlt. Lu Li wäre das egal. Wenn du wirklich jemanden suchst, mit dem du das besprechen kannst, solltest du stattdessen mit diesem selbstverliebten Typen reden.“
 
 „Was habt ihr über mich gesagt?“, fragte Wandering, als er herüberkam.
 
 „Lass uns über den Clubvertrag reden.“ Square Root 3 konnte seine Hoffnungen nur auf diesen gutaussehenden Kerl setzen, der sehr unzuverlässig wirkte.
 
 Wie groß war schon die Chance, dass ein Typ, der so aussah, überhaupt zuverlässig war?
 
 Überraschenderweise war es ausgerechnet Wandering, der am zuverlässigsten war, wenn es um ernste Angelegenheiten ging. Er nickte und sagte: „Das ist in der Tat etwas, das bedacht werden muss. Welche Pläne hast du derzeit im Sinn?“
 
 Clubmitglieder mussten Verträge unterschreiben, aber für die einfachen Mitglieder waren die Bedingungen nicht so streng. Die Mitglieder der ersten Mannschaft und die Starspieler mussten sich jedoch an mehr Regeln halten.
 
 Sesame Rice Ball zum Beispiel war ein Stammspieler im PVP und konnte auch als externes
 
 . Nachdem er den Vereinsvertrag unterzeichnet hatte, würde er ein recht ordentliches Gehalt erhalten.
 
 Sollte er den Vertrag brechen, würde er natürlich auch mehr Verantwortung tragen. Allein die Entschädigungssumme wäre schon eine beträchtliche Summe.
 
 Der Vertrag für prominente Spieler würde noch mehr Regeln enthalten. Er würde das Vertragsdatum, die Befugnisse und Verantwortlichkeiten beider Parteien festlegen und auch die Gewinnbeteiligungen und Prämien regeln.
 
 Vor allem aber würden sie, da sie eine so hohe Vergütung erhielten, im Falle eines Vertragsbruchs auch eine höhere Entschädigung zahlen müssen.
 
 Bei der Abwerbung eines Star-Spielers von einem anderen Verein würde allein die Ablösesumme bei mehreren Millionen Dollar beginnen. In der laufenden Saison war Hot Twitch vom Verein „Peacetime Dynasty“ zum Verein „Brotherhood“ gewechselt, was 2,6 Millionen Dollar gekostet hatte. Hinzu kam noch ein weiterer Vertragsbonus; es handelte sich wirklich um eine riesige Summe.
 
 Um einen Experten abzuwerben, hatte Brotherhood etwa die Gewinne eines ganzen Jahres ausgegeben.
 
 So wurden die Vereine derzeit geführt. Sie taten ihr Bestes, um Star-Spieler hervorzubringen und sie wertvoll zu machen. Um ihre Investitionen nicht vergeblich zu machen, war eine riesige Ablösesumme eine Notwendigkeit.
 
 Auch Wandering verstand das. Nach einiger Diskussion kamen sie schnell zu einem Ergebnis.
 
 „Sollten wir das nicht auch mit Lu Li besprechen?“, meinte Square Root 3, der dies nicht für richtig hielt. Er hatte nicht das Gefühl, über genügend Autorität zu verfügen, um so vorzugehen.
 
 „Das spielt eigentlich keine Rolle“, sagte Wandering beiläufig. „Es würde ihm nichts ausmachen. Anstatt sich an der Gildenverwaltung zu beteiligen, würde er viel lieber Dungeons spielen oder alle möglichen Abenteuer im Spiel erleben. Solange es keine Probleme mit der allgemeinen Ausrichtung gibt, kannst du deine eigenen Entscheidungen treffen.“
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     Obwohl Wandering Lu Li noch nicht lange kannte, verstand er, was für ein Mensch Lu Li war. In seinen Augen war Lu Li ein Gaming-Genie.
 
 Genau, er war ein Genie, bevor er ein Meister war.
 
 Allerdings zeigte sich diese Begabung nur im Spiel. Außerhalb des Spielens – oder besser gesagt, außerhalb von Dungeons, PvP und Questabenteuern – war er noch recht unreif und ein sehr idealistischer Mensch.
 
 Daher war er sich sicher, dass Lu Li sich nicht in diese Entscheidungsfindung einmischen würde.
 
 Genau wie „Azure Sea Breeze“ zuvor gesagt hatte, beschwerte sich Lu Li nach seiner Rückkehr über nichts.
 
 Square Root 3 fühlte sich ein wenig benommen; seine Zeit bei der Star Moon Union war nie einfach gewesen. Ao Jian war jemand mit einem großen Traum, dem es jedoch an Talent mangelte. Er wollte alles leiten, aber in Wirklichkeit war er überhaupt nicht in der Lage, irgendetwas zu leiten. Richy Rich hingegen kannte keine Hemmungen und tat, worauf er gerade Lust hatte. Square Root 3 verbrachte den Großteil seiner Zeit damit, das Chaos zu beseitigen, das diese beiden angerichtet hatten.
 
 Er war dankbar, dass Lu Li ihm alles anvertraut hatte, aber gleichzeitig war es etwas, an das er nicht gewöhnt war.
 
 Square Root 3 wusste ehrlich gesagt nicht, was er dazu sagen sollte; das war ein großartiges Gefühl. Normalerweise war es sehr schwer, einen Chef zu finden, der einem so viel Entscheidungsbefugnis übertrug – es sei denn, man gründete sein eigenes Unternehmen.
 
 Er hatte schon früher darüber nachgedacht, sich selbstständig zu machen, und erkannt, dass er mit seinen Fähigkeiten problemlos ein durchschnittliches Einkommen erzielen könnte. Es wäre ihm jedoch unmöglich, in der Gaming-Branche ganz nach oben zu kommen, da er keine Experten hatte, die es unter die ersten hundert oder gar ins Finale schaffen könnten.
 
 Bei Lu Li und den anderen war das anders.
 
 Dieses kleine Team aus zehn Spielern hatte es bereits ins Achtelfinale geschafft.
 
 Am Dienstag würde das Achtelfinale beginnen.
 
 Die Regeln in dieser Phase des Wettbewerbs waren sehr einfach. Die sechzehn Teams würden nach dem Zufallsprinzip gegeneinander antreten, wobei sich der Sieger einen Platz im Viertelfinale sichern würde. Insgesamt würden acht Teams dafür ausgewählt werden, während die anderen acht Verlierer ausscheiden würden.
 
 Die sechzehn Mannschaften, die an dieser Phase des Turniers teilnahmen, hatten alle Runde um Runde der Ausscheidungen überstanden. Unter ihnen gab es keine schwachen Mannschaften.
 
 Wer wollte da nicht ein paar Spiele zwischen starken Mannschaften sehen?
 
 Der Spielhersteller stellte mehr Plätze für das Publikum bereit, und Millionen von Zuschauern wurden zur neuen Realität. Zu diesem Zeitpunkt waren die Tickets – ganz abgesehen von den eigentlichen Spielen des Wettbewerbs – extrem schwer zu bekommen.
 
 „Azure Guard? Das wird interessant“, sagte Lu Li, als er einen Blick auf die Systemmeldung warf. Ihr heutiger Gegner war Azure Guard, eine Gilde, die auf Platz 6 der Gildenrangliste stand.
 
 Im gegnerischen Team befanden sich drei prominente Spieler – Magic Cry, Stellar Union Silver Radiant und Floral
 
 Paralysis. Dies war eine klassische Kombination aus Dieb, Magier und Priester.
 
 Während der Top-100-Spiele war Azure Guard auf mehrere starke Gegner gestoßen, darunter Glory Capital,
 
 „Blood Red War Flag“ und „Stellar Union“. Doch dank ihrer geballten Stärke hatten sie es dennoch bis ins Achtelfinale geschafft.
 
 Obwohl das Team gegen „Glory Capital“ und „Blood Red War Flag“ verloren hatte, lachte niemand über sie, da sie sich wacker geschlagen hatten.
 
 Niemand wagte es, die Stärke eines so langjährigen, starken Teams anzuzweifeln.
 
 „Dieb, Magier und ein Priester. Du bist dran.“ Moonlight war diesmal nicht so unvorsichtig.
 
 Sie waren so nah an der Spitze, und niemand würde den Wettbewerb durch Unachtsamkeit verlieren wollen. Er war ein
 
 Krieger, wenn er also gegen „Floral Paralysis“ antreten würde, hätte er bessere Gewinnchancen. Sollte das gegnerische Team jedoch „Magic Cry“ ins Spiel schicken, würde er kontert werden.
 
 Krieger waren im Allgemeinen wenig beweglich, daher wäre es extrem schwer, gegen einen Eismagier anzutreten.
 
 Nachdem er gegen Lone Smoker Long verloren hatte, erkannte Moonlight seine Schwäche in diesem Bereich, aber das wäre kein Problem, wenn Lu Li ins Spiel geschickt würde.
 
 Lu Li betrat die Bühne, und wie zu erwarten war, schickte das gegnerische Team „Magic Cry“ ins Rennen.
 
 Magic Cry war ein sehr geschickter Spieler mit einer soliden Grundlage. Er war seit drei bis vier Jahren bekannt und galt als Star-Spieler mit echter Stärke.
 
 In dieser Paarung hatte weder der Dieb noch der Magier einen Vorteil. Diese beiden Klassen standen schon immer im Mittelpunkt einer langjährigen Debatte; selbst die Experten konnten nicht genau sagen, welche Klasse besser war.
 
 Lu Li versuchte nichts Ausgefallenes; er schaltete den Tarnmodus ein und näherte sich langsam, wobei er den besten Zeitpunkt und die beste Position für den Angriff abwartete.
 
 So oder so, sein Ziel war es, den Gegner mit roher Gewalt zu töten.
 
 Sollte „Frostnova“ gewirkt werden, würde Lu Li „Vanish“ einsetzen.
 
 Sobald „Magischer Schrei“ sich in Luft aufgelöst hatte, nutzte Lu Li den Spezialeffekt seines Umhangs und folgte ihm dicht auf den Fersen wie ein Schatten.
 
 Magic Cry war auf Level 24 und seine Ausrüstung war bei weitem nicht so gut wie die von Lu Li. Obwohl er viele großartige Spielzüge zeigte, verlor er das Einzelmatch dennoch.
 
 Als er zu Boden ging, hatte Lu Li noch die Hälfte seiner Lebensanzeige übrig.
 
 Im Gruppenspiel trat ein Team aus Krieger, Dieb und Priester gegen ein Team aus Dieb, Magier und Priester an.
 
 Lu Li und Floral Paralysis hatten völlig unterschiedliche Spielstile. Floral Paralysis galt als der hinterhältigste Dieb in
 
 Dawn und verfügte über mehr lebensrettende Fähigkeiten als Lu Li, allerdings waren seine Angriffe bei weitem nicht so bösartig.
 
 Obwohl Magic Crys Ausrüstung nicht so gut war wie die von Moonlight, hatte er dank seines Klassenvorteils und einiger guter Spielzüge dennoch eine Chance, gegen ihn zu gewinnen.
 
 In letzter Zeit hatte March Rain erhebliche Fortschritte gemacht, war aber immer noch nicht so gut wie Stellar Union Silver Radiant.
 
 Stellar Union Silver Radiant war technisch gesehen der beste Priester-Heiler.
 
 Was die Stärke anging, war das Team der Azure Guard in etwa auf dem gleichen Niveau wie das Team von Lu Li.
 
 Der Schlüssel zum Sieg lag in der Strategie und vielleicht auch in ein bisschen Glück.
 
 Ein Beispiel dafür war genau dieser Moment – Stellar Union Silver Radiant entdeckte Lu Li, als dieser sich näherte, und gab seinen Teamkollegen unauffällig ein Zeichen, sich an ihn heranzuschleichen.
 
 „Gale Steps“!
 
 Lu Li war gezwungen, eine seiner ultimativen Fähigkeiten einzusetzen, um sein Leben zu retten.
 
 Es bestand eine gute Chance, dass „Stellar Union Silver Radiant“ ein neues Ortungsgerät erworben hatte. Andernfalls hätte Lu Li unmöglich so leicht entdeckt werden können – er verfügte schließlich über zwei Tarnausrüstungsgegenstände.
 
 Kaum hatte March Rain Lu Lis Lebensbalken wieder aufgefüllt, rannte Moonlight, der auf der anderen Seite um Zeit kämpfte, um sein Leben, da er ins Visier genommen wurde.
 
 Glücklicherweise hatte er eine neue Fertigkeit erlernt – „Kampfschrei“, eine Fertigkeit zur Massenkontrolle, mit der er gegnerische Spieler in seiner Umgebung in Angst versetzen konnte. „Magischer Schrei“ wich dem Zauber aus, doch „Blumenlähmung“ geriet in den Wirkungsbereich der Fertigkeit, da er eine Nahkampfklasse war.
 
 Der Kampf war ein einziges Chaos.
 
 Sie waren im Nachteil, und Lu Li musste sich in den Kampf einmischen, um Moonlight etwas Druck zu nehmen.
 
 Lu Li nutzte „Hinterhalt“, um auf „Magic Cry“ zuzustürmen, und richtete seine Angriffe auf den Magier, damit dieser keine Zeit hatte, Moonlights Lebensbalken zu verringern.
 
 Magic Cry war jedoch kein schwacher Spieler; er feuerte gerade noch rechtzeitig einen „Cone of Cold“ ab, als wäre Lu Li selbst in den Kegel gelaufen.
 
 „Kältekegel“ verlangsamte Lu Lis Bewegungsgeschwindigkeit, und Magic Cry nutzte die Gelegenheit, um sich mit „Blitz“ von ihm zu entfernen.
 
 Auf der anderen Seite machte Floral Paralysis seinem Ruf als der hinterhältigste Dieb-Spieler alle Ehre: Er aktivierte „Shadow Cloak“, um den Furcht-Effekt zu bannen, und verschwand auf der Stelle.
 
 Lu Li machte sich keine allzu großen Sorgen um Floral Paralysis. Stattdessen aktivierte er den Spezialeffekt seines Umhangs, um Magic Cry zu jagen!
 
 „Moonlight“ erhielt etwas Heilung von „March Rain“, also drehte auch er sich um und nahm den Magier ins Visier.
 
 Stellar Union Silver Radiant verfügte in der Tat über hervorragende Spielfertigkeiten. Er war nicht nur in der Lage, Magic Cry zu heilen, sondern hatte sogar noch Zeit, March Rain die Manaleiste zu leeren und zwischendurch ein paar Angriffsfertigkeiten einzusetzen.
 
 March Rain stand unter dem Druck von „Floral Paralysis’“ gespenstischer Belästigung und überlebte nur knapp.
 
 Beide Seiten steckten in einer Situation fest, die seltsam ausgeglichen war.
 
 Es war ein Tauziehen, bei dem keine Seite an Boden gewonnen oder verloren hatte.
 
 Stellar Union Silver Radiant war erleichtert; genau diese Situation hatte er sich erhofft.
 
 Aufgrund des Levelunterschieds war es für sie so gut wie unmöglich, Lu Li im Blitzangriff zu besiegen. Wenn sie es riskierten, bestand eine große Chance, dass ihr Scheitern zu einer Chance für Lu Lis Team führen würde.
 
 Um eine solche ausgeglichene Situation zu durchbrechen, kam es darauf an, wer als Erster einen Fehler machte.
 
 In den Augen von Stellar Union Silver Radiant war March Rain der entscheidende Punkt. Als jemand, der selbst Priester war, konnte er erkennen, dass March Rain eine absolute Anfängerin in diesem Wettbewerb war.
 
 Angesichts der Schikanen durch „Floral Paralysis“ und der Tatsache, dass er ihre Manaleiste ständig abbaute, würde das Mädchen nicht mehr lange durchhalten.
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     „March, komm zu uns!“, rief Moonlight.
 
 Es war ihm nicht gelungen, Magic Cry gemeinsam mit Lu Li zu besiegen. Magic Cry verfügte nicht nur über zahlreiche Fähigkeiten zur Magiereduzierung, sondern wurde auch von einem Meisterpriester unterstützt.
 
 Obwohl er ständig am Rande des Abgrunds stand, war er einfach nicht zu töten.
 
 March Rain befand sich bereits in äußerster Gefahr. Wenn niemand sie beschützte, würde sie entweder getötet werden oder ihr gesamtes Mana würde aufgebraucht werden.
 
 Ein Priester ohne Mana war nichts anderes als ein toter Priester.
 
 Moonlights Ruf war eine Mahnung an March Rain. Mit großer Mühe begann sie, sich auf ihre Teammitglieder zuzubewegen, da Floral Paralysis, der sie verfolgte, an beiden Dolchen Gift zur Geschwindigkeitsverlangsamung aufgetragen hatte.
 
 Beide Dolche mit Geschwindigkeitsminderungsgift? Konnte dieser Kerl noch fieser werden?
 
 Stellar Union Silver Radiant grinste, als er losrannte, um ihr den Weg abzuschneiden.
 
 Er war in der Tat ein ziemlich talentierter Spieler. Er erledigte nicht nur mehrere Dinge gleichzeitig, sondern war auch in allem, was er tat, hervorragend. Es lag ganz allein an ihm, dass „Magic Cry“ so lange durchhalten konnte.
 
 March Rain hatte Stellar Union Silver Radiant, der sie von vorne blockierte, und Floral Paralysis, die sie von hinten angriff. Sie konnte nirgendwohin fliehen.
 
 In „Dawn“ war es unmöglich, durch eine Person hindurchzugehen.
 
 „March Rain ist noch eine Anfängerin auf dem Spielfeld. Obwohl sie sich deutlich verbessert hat, trifft sie
 
 heute gegen Azure Guard, ein Team, das dafür bekannt ist, keine Fehler zu machen. Es scheint, als hätte sie in Sachen Teamkämpfe noch einen langen Weg vor sich“, sagte Dark Wind in mitfühlendem Ton.
 
 Vielleicht war es das nun für die Xin Xin Mercenary Group.
 
 Obwohl der Einzug in die Top 16 eine fantastische Leistung war, würde niemand eine höhere Platzierung ablehnen.
 
 Die Analysten, das Publikum und sogar ihre Gegner hatten Mitleid mit March Rain.
 
 Hübsche Mädchen waren immer beliebt, egal wohin sie kamen.
 
 In diesem Moment öffnete March Rain den Mund und hob den Kopf. Ein schwarzer Nebel hüllte ihr Gesicht ein, als sie einen schrillen Schrei ausstieß.
 
 Seelenschrei!
 
 Floral Paralysis war ihr die ganze Zeit hinterhergelaufen und befand sich daher ganz in ihrer Nähe. Stellar Union
 
 Silver Radiant hatte sich zuvor in einiger Entfernung befunden, doch er hatte beschlossen, herüberzulaufen und sich so zu positionieren, dass er ihr den Weg versperrte.
 
 Das Ergebnis war keineswegs überraschend. Beide gerieten in den Wirkungsbereich des Zaubers.
 
 Spieler, die von dem Zauber erfasst wurden, rannten ziellos umher.
 
 Lu Li und Moonlight nutzten diese Gelegenheit, um „Magic Cry“ auf ihn loszulassen. Ohne die Heilung durch Stellar
 
 Union Silver Radiant starb Magic Cry augenblicklich.
 
 Nun stand es drei gegen zwei. Egal, wie sehr sich Stellar Union Silver Radiant und Floral Paralysis auch bemühten, sie würden kein Comeback mehr schaffen.
 
 Erneut schied Azure Guard im Achtelfinale aus.
 
 So war es schon seit einem ganzen Jahrzehnt; das Glück war nie auf ihrer Seite gewesen. Bei jedem einzelnen großen Wettbewerb war ihnen der Einzug ins Finale verwehrt geblieben.
 
 Auch wenn Stellar Union Silver Radiant immer noch lächelte, konnte jeder die Trauer in seinen Augenwinkeln erkennen.
 
 Auch Floral Paralysis, der sonst immer ein Lächeln auf den Lippen hatte, wirkte ziemlich bedrückt.
 
 An Stärke oder Einsatz mangelte es ihnen nicht. Vielleicht brauchten sie einfach nur ein bisschen Glück.
 
 Abgesehen vom Team der Peacetime Dynasty hatte ihr Team die meisten „Asse“ im diesjährigen Shadow Cup.
 
 Sie hatten hart gekämpft, um so weit zu kommen, konnten aber nicht noch weiter vorstoßen.
 
 Selbst Lu Li fühlte sich ihnen gegenüber hilflos.
 
 Aber jetzt ganz sicher nicht!
 
 Dieser Moment gehörte der Xin-Xin-Söldnergruppe; er gehörte March Rain.
 
 March Rains Leistung war ein absoluter Klassiker, großartig genug, um in die Annalen von Dawn einzugehen. Als Heilerin hatte sie einen unerwarteten „Soul Shriek“ eingesetzt und damit den Ausgang eines Achtelfinalspiels entschieden.
 
 Es war nur eine Frage der Zeit, bis die Medien ihren Ruhm verbreiten würden.
 
 Unter den prominenten Spielern war definitiv ein Platz für sie.
 
 Nachdem sie das Spielfeld verlassen hatte, überkamen sie Erschöpfung, Angst und eine Vielzahl anderer seltsamer Gefühle auf einmal. Die sanfte March Rain fiel unter Tränen der Ergriffenheit in die Arme ihres Bruders.
 
 Auch „Lonesome Flower“ konnte seinen gewohnten kühlen Gesichtsausdruck nicht aufrechterhalten; auch er fühlte sich hilflos und war untröstlich.
 
 Alles, was er tun konnte, war, seiner Schwester einen warmen und geborgenen Arm zu bieten, in den sie sich flüchten konnte – doch das war alles, was sie brauchte.
 
 Die Medien strömten herbei, um um ein Interview zu bitten, wurden jedoch von allen drei Teammitgliedern abgewiesen.
 
 Nachdem das Spiel beendet war, war es theoretisch Zeit für eine ausgiebige Erholung.
 
 Allerdings organisierte Square Root 3 für alle, dass sie losziehen sollten, um Level aufzusteigen, und erklärte, dass dies bei den meisten Teams Standard sei. Es war noch nicht die Zeit zum Entspannen; sie mussten wachsam bleiben.
 
 Daher versammelte sich die gesamte Xin-Xin-Söldnergruppe in einer Zone der Stufe 25, um einen ganzen Tag lang Monster zu töten.
 
 Sie sammelten eine ordentliche Menge an Erfahrung und eine Fülle an Mondkuchen-Kisten.
 
 Am Nachmittag wurden die Ergebnisse des Achtelfinals bekannt gegeben.
 
 Nach dem Ausscheiden von „Azure Guard“ hatte sich „Drizzle Court“ gegen „Wings of Dawn“ durchgesetzt, die ebenfalls aus dem Wettbewerb ausgeschieden waren.
 
 Im Einzelduell wurde Elevenless, der Level 25 war, von Deadly Green Orange besiegt, der schönen Magierin der Stufe 24 von Drizzle Court. Im Gruppenspiel unterliefen Faker than Wind (dem Paladin-Heiler) einige Fehler, woraufhin Marks (der Jäger) ins Visier genommen wurde. So mussten sie sich geschlagen geben.
 
 Das nächste Spiel fand zwischen „Blood Red War Flag“ und „Stellar Union“ statt.
 
 Obwohl Twilight das Einzelmatch gewann, verloren sie das Gruppenspiel. Das Team Stellar Union schied im Achtelfinale aus, was eine schlechtere Leistung als im Vorjahr darstellte.
 
 Majin Temple und Stellar Union ereilte ein ähnliches Schicksal. Im Einzelmatch hatte Unforgettable Maple „A Straw in the Wind“ von den Gangnam Royals besiegt. Im Gruppenspiel töteten sie als Erstes „Old Man Power“, den gegnerischen Druiden-Heiler. Doch das Spiel wendete sich unerwartet, und sie verloren schließlich das Match.
 
 Dancing Star Dream, der Level 25 war, zeigte eine Stärke, die der des besten Magiers in nichts nachstand.
 
 Die Gangnam Royals stiegen auf!
 
 Gale Legion trat gegen Seventh Heaven an. Lucky Southern Persian gab sich diesmal nicht schwach und besiegte Gaze dank seines Klassenvorteils und seiner erstklassigen Spielfähigkeiten mühelos.
 
 Auch Seventh Heaven gewann das Gruppenspiel.
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